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STELLENANGEBOTEWETTBEWERBE

For further information please enter the competition website: 
www.icc-architectural-competition.com

Deadline for submission of candidature 1 April 2008
Pre-selection of participants 16 May 2008 
Design competition  May until August 2008
Election of prize-winners  30 / 31 October 2008

Call for Candidature 
for the worldwide architectural design competition

for the construction of Permanent Premises
for the

International Criminal Court
The Hague, The Netherlands

The International Criminal Court (ICC) was founded in 2002 when the Rome Statute, which was adopted 
in 1998, came into force. Currently 105 countries have become parties to this International Treaty. The 
ICC is an independent and permanent court that prosecutes those accused of the most serious crimes of 
international concern: genocide, crimes against humanity and war crimes. The establishment of this Court is 
a milestone in the development of international justice. 

The aim of this project is to construct permanent accommodation for the ICC on a prime site bordering the 
North Sea dunes and the city of The Hague and covering over 72,000 m². The ICC and the host State of 
The Netherlands share the conviction that the new ICC premises should provide suitable working conditi-
ons, functionality, security and ecological fit. 

Within the premises, up to 1,200 workstations, courtrooms, and various ancillary facilities will have to be 
provided with a total gross floor space of up to 46,000 m². Furthermore, parking facilities as well as plans for 
two expansions of 150 workstations each are foreseen. The spatial and functional design should take into 
account the need for flexibility and scalability on the long term.

A worldwide architectural design competition will take place in order to select the best architect for this 
unique project for which this is a call for candidature. The competition is organised by the Chief Government 
Architect of The Netherlands. It is a restricted anonymous project competition that begins with an open ap-
plication for candidature, followed by a pre-selection of up to 20 participants and a design competition.
The time schedule is:

The Competition brief with the detailed requirements for the premises of the ICC will be sent to the selected 
participants in May 2008. Each participant having submitted a design concept in line with the requirements 
laid down in the Competition brief shall receive a fee of € 35.000. In addition the Jury will award prizes for 
the best three designs: 1st prize € 60.000, 2nd prize € 50.000, 3rd prize € 40.000.

To ensure anonymity and for technical purposes, the working language for the architectural design 
competition will exclusively be English.

Die Universitätsstadt Tübingen mit 84.000 Einwohnerinnen und Einwoh-
nern ist Teil des Oberzentrums in der Region Neckar-Alb und wird geprägt 
durch ihre historische Altstadt und die Eberhard-Karls Universität mit über 
20.000 Studentinnen und Studenten. Tübingen verfügt über ein reiches 
kulturelles Leben und liegt in einem hochwertigen Landschaftsraum. 

Im neu zu bildenden Fachbereich Planen und Entwickeln ist zum frühest-
möglichen Zeitpunkt die Stelle einer/eines

zu besetzen. Der Schwerpunkt Ihrer Arbeit liegt in der Städtebaulichen 
Planung im Zusammenhang mit der Innenentwicklung und deren pla-
nungsrechtlicher Umsetzung.

Zum Aufgabenbereich gehören 
� Städtebauliche Entwürfe
� Städtebauliche Rahmenpläne
� Entwürfe für die Gestaltung des öffentlichen Raums 
� die Erarbeitung verbindlicher Bauleitpläne 
� die bauplanungsrechtliche Beurteilung von Bauanträgen

Wir erwarten 
� ein abgeschlossenes Studium der Fachrichtung Architektur/Stadtplanung 

und einschlägige Berufserfahrung
� gute Entwurfsfähigkeiten und sicheres gestalterisches Urteilsvermögen 
� fundierte Kenntnisse im Bau- und Planungsrecht 
� gute Kenntnisse in der CAD Bearbeitung
� Teamfähigkeit

Wir bieten eine verantwortungsvolle, interessante Tätigkeit in einem enga-
gierten Team.

Die Stelle ist nach Entgeltgruppe 12 TVöD bewertet.

Die Universitätsstadt Tübingen ist bemüht, den Anteil von Frauen in Füh-
rungspositionen zu erhöhen und ermuntert daher qualifi zierte Frauen, sich 
zu bewerben. Die Stelle ist grundsätzlich teilbar. Tandembewerbungen sind 
möglich. Schwerbehinderte werden bei gleicher Eignung bevorzugt.

Für nähere Auskünfte steht Ihnen der Leiter des Fachbereiches Herr von 
Winning, Telefon 07071 204-2261, gerne zur Verfügung.

Aussagekräftige Bewerbungen richten Sie bitte bis 22.03.2208 unter der 
Kennziffer: 08/7-03 an die 

Universitätsstadt Tübingen
Fachabteilung Personal und Organisation
Am Markt 1, 72070 Tübingen
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Diplom-Ingenieur/in
Fachrichtung Architektur/Stadtplanung

Anzeigenschluss,

Erscheinungstermin für die Ausgaben
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Ihre Stellenausschreibung
in der Bauwelt
sichert Ihnen Erfolg bei der Suche
nach qualifizierten Mitarbeitern.
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Die Universitätsstadt Göttingen (130.000 Einwohner) sucht zum 
nächstmöglichen Zeitpunkt für die Leitung des Arbeitsbereiches 
Verkehrsplanung im Fachdienst Stadt- und Verkehrsplanung eine/n

VerkehrsplanerIn
(Kennziffer 61/16)

Die detaillierte Stellenausschreibung finden Sie auf unserer Internet-
Seite:

http://www.stellen.goettingen.de

Die Bewerbungsfrist endet am 20.03.2008 .

Sollten Sie keinen Zugriff auf das Internet haben, können Sie den 
vollständigen Text der Stellenausschreibung beim Fachbereich 
Personal und Organisation (Telefon 0551/400-2331) anfordern.

Stadt Göttingen · Hiroshimaplatz 1-4 · 37070 Göttingen

| GOTTINGEN - STADT, DIE WISSEN SCHAFFT

Anzeigenschluss jeweils 14 Tage vor Erscheinen des Heftes.

Im Fachbereich Architektur der Hochschule Bochum ist
zum nächstmöglichen Zeitpunkt, befristet auf 3 Jahre, 
die Stelle einer/-s

wissenschaftlichen Mitarbeiterin/-s
zu besetzen. Es handelt sich um eine Teilzeit beschäftigung
mit der Hälfte der regelmäßigen wöchentlichen Arbeitszeit.

Gesucht wird eine Architektin/ein Architekt für die Mitarbeit
in der Lehre am Fachgebiet Grundlagen der Gestaltung.

Einstellungsvoraussetzung ist ein überdurchschnittlich
abgeschlossenes Fachhochschul studium der Fachrichtung
Architektur sowie ein nachweisbares Interesse an ge -
stalterischen  Auf gaben. 

Weitere Informationen unter www.fh-bochum.de

Die Bauwelt erscheint wöchentlich, immer freitags.


